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29

SînabeftfttlBmg Bon ©ï>. ©tiefel (©tetngeictjnung.)

fprtirijr.
@§ ift boct) fonberbar, raie audf ber oortrefflicfjfte üötenfd) fdjlectjte

©igenfdjaften fyaben muff, gteicfy einem ftotg fegelnben ©dfiffe, metd)e§ SöalXaft

brauet um ju feiner guten gafyrt gehörig ferner ju fein. ©ottfrieb Mer.
*

®ie menfct)ticE)e ©iteifeit nermengt fret) mit ben ebetften Qbeen unb
nerleibt ibnen oft eine öartnädftgfeit, bie un§ fonft festen mürbe.

' ©ottfrieb Mer.

29

KnabenbilLnis von Ed. Stiefel (Steinzeichnung.)

Sprüche.
Es ist doch sonderbar, wie auch der vortrefflichste Mensch schlechte

Eigenschaften haben muß, gleich einem stolz segelnden Schiffe, welches Ballast
braucht, um zu seiner guten Fahrt gehörig schwer zu sein. Gottfried Keller.

Die menschliche Eitelkeit vermengt sich mit den edelsten Ideen und

verleiht ihnen oft eine Hartnäckigkeit, die uns sonst fehlen würde.
^ ^ °

Gottfried Keller.
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